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An der Tafel steht der Begriff „Judentum“. Die Schüler
schreiben Stichworte auf vorbereitete Karten und hängen
sie an die Tafel.

Danach versuchen die Schüler die Karten mit den Stich-
punkten zu ordnen und Überbegriffe zu finden. Im An-
schluss daran kann die Lehrkraft den Schülern mitteilen,
welche der genannten Stichpunkte im Unterricht behan-
delt werden.

Die Schüler singen das jüdische Lied. Der Text wird
übersetzt und an die Tafel geschrieben. Diesen deutschen
Text übertragen die Schüler in ihr Heft.
→→→→→ Lieder 6.3.1/M1*

Die Schüler lesen die Texte und unterstreichen wichtige
Informationen. Mithilfe dieser Informationen entwerfen
sie in Kleingruppen ein Rollenspiel. In diesem Rollen-
spiel soll die jüdische Tradition des Sabbats mit unserem
Verständnis vom Sonntag verglichen werden.
→→→→→ Arbeitsblatt 6.3.1/M2a bis c*

Die Schüler werden in Dreiergruppen eingeteilt. Mithilfe
der Texte und Arbeitsaufträge bearbeiten sie ihr Thema.
Die einzelnen Gruppen benötigen folgende Materialien:

Gruppe 1: Aufnahme in die Gemeinschaft der Juden
→→→→→ Arbeitsblatt 6.3.1/M3a bis c*
und eine Folie für den Projektor mit entsprechenden
Stiften.

6.3.1 Vom Glauben und Leben der Juden

Didaktisch-methodischer Ablauf Inhalte und Materialien (M)

Vom Glauben und Leben der Juden 6.3.1

Lernziele:
Die Schüler sollen
� sich mit Auszügen aus der religiösen Praxis vertraut machen,
� einen Überblick über die jüdische Geschichte erhalten,
� die Juden als ein Volk des Buchs kennen lernen,
� einen Einblick in jüdische Lebenskultur erhalten.

I. Hinführung

Schaltet man die Nachrichten an, hört man immer wieder
vom Konflikt in Israel. Das Judentum ist vielen unbe-
kannt. Deshalb sollen sich die Schüler in einer ersten Ein-
heit mit einigen Besonderheiten der Juden vertraut ma-
chen. Um das Vorwissen zu erkunden, eignet sich ein
Brainstorming. Dazu sollte die Lehrkraft genügend Kar-
ten oder Blätter bereithalten. Jüdische Musik könnte die
Schüler einstimmen.

Alternative:
Die Lehrkraft bringt ein jüdisches Lied mit in den Unter-
richt. Geeignet sind: „Hewenu shalom alejchem“ oder
„Shalom chaverim“.

II. Erarbeitung

Damit sich die Schüler besser in diese fremde Kultur hi-
neindenken können, werden sie von einigen Jugendlichen
begleitet. Diese berichten ihren Freunden von ihrem Le-
ben und ihren Traditionen.

Zunächst berichten die Zwillinge von den Riten beim
Sabbatfest und ihre Bedeutung.

Die Aufnahme in die Gemeinschaft der Juden, ihre Feste
und der geschichtliche Überblick können in Form einer
arbeitsteiligen Gruppenarbeit erarbeitet werden. In gro-
ßen Klassen werden die einzelnen Themen mehrmals be-
arbeitet. Die Schüler ergänzen ihr Thema mit Bildern und
Zeichnungen. Im Anschluss an die Gruppenarbeit werden
die Ergebnisse vorgestellt.
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6.3.1 Vom Glauben und Leben der Juden

Die Schüler kennen die Bibel aus dem Unterricht. Für die
Juden hat die Bibel zum Teil eine andere Bedeutung.

Der Talmud ergänzt die Bibelarbeit. Den Lückentext be-
arbeiten alle gemeinsam, während die weiteren Arbeits-
aufträge von den Schülern alleine bearbeitet werden.

III. Weiterführung und Transfer

Der Besuch einer Synagoge oder eines jüdischen Muse-
ums kann die Einheit abrunden.
Eine Synagoge in der Nähe finden Sie im Internet unter
www.synagoge.de. Auf einer Landkarte sehen Sie dort
die Synagogen Deutschlands.
Jüdische Museen gibt es z.B. in Berlin, Frankfurt, Mün-
chen, Fürth, Hohenems, Dorsten, Göppingen,
Schnaittach, Worms, Rendsburg, Buttenhausen, Stein-
bach am Glan, Wien und Basel.

Alternative:
Die Schüler bereiten koschere Gerichte zu.

Eine andere Gruppe bastelt die Buchrolle und die Purim-
ratsche.

Gruppe 2: Die Feste
→→→→→ Arbeitsblatt 6.3.1/M4a bis c*
und die diversen Nahrungsmittel für den Pessachtisch.

Gruppe 3: Die Geschichte des jüdischen Volkes
→→→→→ Informationsblatt 6.3.1/M5a und b*
→→→→→ Arbeitsblatt 6.3.1/M6a und b**
und ein großes Plakat für eine Zeitleiste.

Die Schüler lesen den Text und bearbeiten die Arbeits-
aufträge.
→→→→→ Arbeitsblatt 6.3.1/M7a und b**

Die Schüler tragen die Stichpunkte in den Lückentext ein
und bearbeiten anschließend die anderen Arbeitsaufträge.
→→→→→ Arbeitsblatt 6.3.1/M8a**
→→→→→ Lösungsblatt 6.3.1/M8b

Die Schüler erstellen einen Fragebogen für den Besuch
einer Synagoge. Falls ein Museum besucht wird, können
sie sich zunächst im Internet über die aktuelle Ausstel-
lung informieren.

Die Schüler informieren sich über die Essgewohnheiten
und -vorschriften der Juden. Anschließend bereiten sie
koschere Gerichte zu.
→→→→→ Arbeitsblatt 6.3.1/M9a und b*

Die anderen Schüler basteln mithilfe der Arbeitsanleitun-
gen eine Buchrolle und eine Purimratsche.
→→→→→ Bastelanleitungen 6.3.1/M10a und b**
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Vom Glauben und Leben der Juden 6.3.1

Tipp:

• Foliensatz vom Religionspädagogischen Seminar der Diözese Regensburg
• Paffenholz, Alfred: „Was macht der Rabbi den ganzen Tag?“, 1. Auflage, Patmos Verlag 1995
• Loewenthal, Elena: „Judentum“, 1. Auflage, – Scherzverlag 1998
• Stichwort: „Judentum“, 2. Auflage, – Heyne Verlag 1994
• David Self: „Jugendhandbuch der Weltreligionen“, Brunnen Verlag Gießen 1998
• www.synagoge.de
• www.juden.de

!
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6.3.1/M1* Vom Glauben und Leben der Juden

Hewenu shalom

Deutsche Übersetzung:
Wir suchen Frieden für alle, für alle Menschen hier auf Erden, wir suchen Frieden, Frieden in der Welt.

(Text und Melodie aus Israel)

Shalom  chaverim

Deutsche Übersetzung:
Friede, Gefährten, bis zum Wiedersehn.

(Text und Melodie aus Israel)
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